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à) Er passiere gelegentlich die Straßen und Spielplätze und kontrolliere

so regelmäßig aber unauffällig da« Benehmen der Jugend, In größeren Ort-
schaften teilen sich die Lehrer in diese Aufgabe.

v) Der Lehrer bestrebe sich, die Eltern für die Schule zu interessieren,
s) Er besuche öfters die Familien und nehme mit den Eltern Rücksprache

über das Verhalten der Kinder in und außer der Schule.
g) Er versammle die Schüler außerhalb der Schule zu Spiel und Spazier»

güngen, lege einen Garten an, veranstalte Leseabende oder Handarbeitsschulen ?c.

I>) Er führe im Einverständnis mit den Behörden sogenannte Eltern» oder
pädagogische Abende ein. an denen in kurzen Vorträgen die Eltern über Er»
ziehung aufgeklärt werden.

4. Der hohe Erziehungsrat wird eingeladen, an der nächsten Frühlings»
konfereuz von den Vertretern der verschiedenen Schulorte Bericht abzuverlangen,
waS in dieser Sache getan worden sei.

Die rege benützte Diskussion stimmte einerseits den Thesen großenteils bei
und förderte anderseits den örtlichen Verhaltnissen angepaßte Korrekturen zutage.
Ueberall wird das Bestreben walten, eine wohlgesittete Jugend heranzubilden,
sowie schlimme Auswüchse und grobe Redensarten zu verhüten.

Noch wurde die Direktion (H. H. Rektor Keiser, Sekundarlehrer Blattmer
und Lehrer ZSggt) einstimmig bestätigt, und man begab sich zum Mittagessen,
welches durch ernste und heitere Toaste belebt wurde.

z. Areiliurg. Donnerstag, den 6. Juli findet in Chatel St. Denis die

Versammlung des freiburgischen Erziehungsvereins statt. Bei diesem Anlasse
wird auch da« llöjührig« Amtsjubiläum unsere» vielverdienten Haupte« der Er»
ziehungsdirektion, Hrn. G. Python festlich begangen. Die freiburgische Lehrer»
schaft hat zusammengesteuert, um an diesem Ehrentage dem Jubilaren ein Geschenk

zu übermachen. Ueberall rüstet man sich, diese Feier würdig zu begehen. Und mit Recht;
denn der geschützte Erziehungsdirektor hat diese Huldigung und Ehrung nohl verdient.

Von unserer Krankenkasse.
In der letzten Zeit kam es vor, daß Anmeldungen in unsere Krankenkasse

an die Redaktion dieser .Blätter' gerichtet wurden; diese bat sie dann in
freundlicher Weise weiter geleitet. Zum xten Mal bemerken wir ausdrücklich,
daß alle Korrespondenzen die Krankenkasse betreffend (Bezug
der Anmeldeformulare, Anfragen jeglicher Art, Einsendung des ürztl. Zeugnisses
usw.) an den VerbandSprüsidenten, Hrn. Lehrer Aali. Atsch i« St.
Aid«« zu adressieren find.

?ur Verlobung unontbebflilbe
jeder preislsge finden 5ie in un-

»erem lxrsti8ligtoloß 1911 (es. 1599 pkoto-
grupk. Abbild.) üder

«»IÄ- »nÄ >StIIt»s?vr»rei> lös

L. WM-Wer à Lie, IiUM. kmM ür. 44

- —
ölit Kegeovàrtigsm erlaube id> mir, 8io aufmerksam ?u waodeo »uk

meine mit Lediskermasss überlegenen 3obul«»n6tafslu von Aibost-Ktornit, Diese
lakelo sinà 6er beste Lrsatl kür ökaturscbisksr nn6 erfreuen sieb grosser Leliübt-
beit 6a6ureb, veil kein Xrümmen uo6 keissen vorkommt, sia6 tisk wattsebvarr
ov6 gut »ll»ls»obd»r. ^»kod àlaler, Lsrsoxsllduodsvv.
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vsmpkscliiffwstguratlonen

„?nüni — Mittagessen — lodig"
kUr Lobulsn 2U dillixen Lpsrialnusàtrsn, bei rsoktroitixor ànkràxs oäer LsstsIIuux.
blit ksk. kmpk«IiIuvK Zl»!ll«r, Osmpksoiiitkroetauratsur, Lsiäsnbok-
str»sss It), I-ursru. 1'sloxrsmmo: Osmpksckitkvvirt Oureru. i6 U WWI.-

>^il. ss Llastkok I^auâkans.
Direkt »m Dakvkot.

kclicine Zimmer. ^entrultieixunß. LIektr. l.iekt. t'eine kücde.
keelle ollene u. k'Iusckenxveine. ttestuurution Wecker ^uges^eit.

'lelepkon. ———
" ° ^ e«i. Uienrlnger U/üst.

Violinen
«Its «ovrokl »Is osuzod«ute.

Oslll, Ki«ntr»l»à»»e,
ànàvlinen

Mittlern.

Illustr. Ilstoiox Icostsokrvi.
Ois O O. l^vkrsr «rksltsu dseooäsrs

Vorruxsbsäioxuuzsu!

8psàl àlivrtiir
Xun8t-DviKvud»n.

NUL â co.
Aûrià es

V»»«I, 8t. SuIIeo, I-v-vro, iVia-
tertliar, ?l«avi>ttel, 8olotduro.

Druckarveiten
liefern in geschmackvoller Ausführung

Sterle ä- Nickentach, Siufietel».

là ì ksmi Ms M
in kavixllana-lilixano.

Dsstdssucktosto postait 6or Ledivà Vorrvss-
lick xsoixnst ru Slzmmvr»u5ontd»lt. W Dot-
tsu. Dâsxnnrs ^»krds»»ìrì. Viel vouLekvsirsr
I-okrsru bssuciit. ^rrìl. I^situnx Dr. moâ. On-
ivalâ. Illustr. Prospekts unä iisildsrickts frei
âurek Direktor Zisx pfouninx. 58

gränz gatzbind,
Brunnen.

Butterhandlung en gros
(Geschäftsgründung 1875)

offeriert:
ExtraHnalitätNidel-Butter

zum Einfleden

gar. frische, reine Natnrbutter.
bei Bezug von wenigsten» S0 Kilo aus
einmal per Ml» Sr. 2.SS ab Brun-
nen. Sei tleineren Quantitäten, winden-
stens aber 10 Kilo, erhöbt sich der Brei»
um S <lt». per Kilo. Gunstiger Mo«
ment zum Einsieden so

l-etergauxl t «nrrvntsolirltten
mit Vloxloituoz Kr Osdrer vnä Zodölor
4t« Nuiiug« à 70 Lt». Lei distirdorux k»-
batt. lu ?»pst«risu uoä imi 61

Sallluger-rrs/, L»»«1.
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sseU5I8LLI?lZ ttotei-pension 8cN0Nfel.8
V» 8td. V. 8okindsIIegi. Iserrltolie« ^ii«Nnx«»lvI, '/« 8td. V. lìiobtersvil.
Krasser 8peisss»»l und gsrttumigs Verenden renoviert 1919. 8oli»ttigo tZsrtsn-
virtsvliekt und 4ol»geo, Spielplätze, Ilegelbsbn, Lillerd ste. Vereinen und 8okulsn
bestens empfodleo. Lilligsts kreise. l'elepkon. (49) Lr. Aàvdler, Lesitssr.

Altllvsf ^ ^ ttotel
^lìempkoììlsnss tZsus mir 50 Letten

Lrosser 8ssl Ms Vereine unii Zckulen.
lelepiion. ?entrslkel!ung. eielctrisà ticM.

Xtrr u.^Tsserdàt^nstait
Lchlo)5^iz

A«Kì»Zî? 44. Xv»t
«Dr. k A>a>)enmonn.

vderd. Steeâ ». lîciàse-
sss mit 5»»»tonum Nlr
kiIei'voàAnk«. ^n»t»It k.

xogsmtss >VâK8orkoi1-
vsrtakrvll, âiàtvttnoko

Vedavâ!., Xlsssaxo,
Dvbunxs-I'ksrapls,

Sovvvndààsr.

kààrort Neleksee?rutt.
Xurlmu» und keoslon kvl»Ii«rd «m idz-IIisoksn tlergseslsin. 1999 m U. bl.
krlloigbskostst. 8»obsolu. keksr. dsnbbsrsr Kurgäste ; best. smpfoblso »I»
nervenstärkend. 4 Ipso-Kurort. XVuudsrvolIo I>»gs in oaonroivostsr l.ukt;
inmitten einer grosssrt. »peuvelt..kost, Volepkon. ksosionspr. v. kr. 5.59»0.

55 krospekto durob I4«tl»Il»rÄ

llotel ..9i>al.oce>Z" Seelisderg. ^«ird von llnterseiokostem seinen verteo Herren Kollegen klir ksriouenfsntbelt,
LossIIsebskts- und 3obul»uslliigs bestens ompkoblon. 54

„l^ongkin", ivjzivjs
------------------- Lngsöin ^

ewpLeklt sieb den tit. Vereinen nnd Linsvlpersonso angolsgsnt-
liebst nnd sivbsrt billigste preise und tsdsllos« llsdienuog?.o. 57

am Viei wslâstâtter8ee" I" KK llotel-kenslon 8t Wenäelin -------
grosser luftiger Lpeisessel. 8oköos Zimmer, prsebtvoll« l.sgs 1 den tl. ll. l.skrsrn
spesiell oinpfoklon. killige kreis«. 55

Ls», »it I^ebrsr
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3wei neue Hndachtsbücher für die

öftere u. tägliche Kommunion
Soeben sind erschienen:

Das große Gastmahl
K4

Ein Lehr- und An-
dachtsbuch siir die
Gläubigen, Bon Dr.

Aerdinand Aüeftg, Wschof von St, Gallen. Mit 2 Lichtdruckbildern,
Original-Randeinsassungen, Kopfleisten und Schlußvignetten, 566 Seiten.
Format VII. 75xI2l)mir,. Gebunden in Einbänden zu Fr, 2.25 und höher.

Der Verfasser sucht m wirklich anziehender Weise seine Leser anzufeuern, recht
oft dem Tische de» Herrn zu nahen. Im zweiten Teile fügt er verschiedene Gebete und
Andachten zum kirchlichen und häuslichen Gebrauche an

Zksarrer Kling im »Mllinger Zholksblalt',

Beicht- und Kommu-
nionbuch für das ka-
tholische Bolk. Bon

S«ko» S<er«r, ?sarrer. Mit 2 Lichtdruckbildern, Original-Randeinfas-
sungen, Kopsleisten und Schlußvignetten 744 Seiten. Format VII.
7bxl2ll inm, Gebunden in Einbänden zu Fr. 2.75 und höher.

Da» Büchlein enthält im ersten Teil praktische Belehrungen über die Heil»quellen:
Beicht und »ommunion, im zweiten Teile eine sorgfältige Sammlung der schönsten
und gebräuchlichsten Andachten ZU« katholisch« Melt. Timburg.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen sowie von der

MllMlMt KtnMer k Co. A. G. Gilistedeln. Mdshut. Mn a. Ky.

An heiligen Duellen

Vivlâutv
»»it xrosssn karbizso
Liläero (Ist. o4er cksut-
sobs Luokstsdon) 30
'kab, nur ll) ?r.

Heller,

öeliebtes ànscbeu-
nozsmittel kiir krsticl.
w. viel Dednoxsstock,
kiibsoder Zimmer-
sokmnoic.

^
6is ksllsrseken Sekrikîtor-
me» erkàlUiek. 59

kestsurgnt tliliderg
»t-ltk«»« «I»

Lrscktvolle Aussiebt, '/« 8t. v. Lsbodok l^bslvvi!, 20 Kin. von Lobilkstst,, '/, Lt.
v. ibsaznau (25 5>in. v. ?>i<Islks6, ^leiebs Höbe). Vereinen, Lebnleo besten»
ewpkoblen. 66 Vd. (krüder Liblirslä).
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